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Pietät Peter Groetsch · Inh. Marcel Heller
Telefon: 06007 328 · www.pietaet-groetsch.de 

Mitglied im Bestatterverband Hessen e.V.

Vitalisierung & Kalkschutz

Partner von:

Jetzt unverbindlich beraten lassen:
me. Jürgen Roth
Telefon: 06007 2860
Mobil: 0177 4045274
E-Mail: info@roth-rodheim.me 
Junkergasse 9
61191 Rosbach/Rodheim
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me. Jürgen Roth
Heizung Sanitär-Installation

Tel. 0 60 07 - 28 60 • Mobil 01 77 - 4 04 52 74 
E-Mail: info@roth-rodheim.me

Junkergasse 9 • 61191 Rosbach/Rodheim

MeisterbetriebMeisterbetrieb

KEINE ANFAHRTSKOSTEN
Ihr Heizungsmeister

Heizungsbau
Heizungswartungen
Sanitär-Installation
Bädergestaltung
Solaranlagen

Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen Ihnen 
ein individuelles Angebot nach 
Ihren Wünschen.
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Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der Haushaltsgeräte, 
Wasserleitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, besserer Wärmetransfer
Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 

Garantie

Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser

Juni 2026

Tel.: 06039 484994 • info@boxenstop.com • Industriestraße 16 • 61148 Karben

Das kostenlose Monatsjournal 

          für Nieder-Rosbach, Ober-Rosbach und Rodheim
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- Horoskop ... S. 2
-	Sternecke ... S. 5
-	Zuhause gesucht ... S. 7
- 	Gewinnspiel 
	 Best of „Basler ballert“ ... S. 8
-	Blaulichtecke ... S. 9
-	Veranstaltungskalender ... S. 11 Verbindung aus Leidenscha� 

Ihr Immobilienmakler im Rhein-Main-Gebiet

Fritzel Immobilien GmbH
Altenstädter Straße 23
61197 Florstadt
E-Mail: info@fritzel-immo.de
www.fritzel-immo.de

Tel.: 06035 9171227

Kostenlose Bewertung von Immobilien • Vermietung • Verkauf

IHRE ENERGIEBERATER

06035 9179700
Kosten senken · Umwelt schonen · Förderung nutzen

weil wir es können!

MESSE WETTERAU – 

WIR SIND DA!

Vom 12. bis 14.6.2026

Stadthalle Friedberg 

Stand H16

Zwischen Wetterfrust und 
Weltpolitik

Es gibt angeblich kein 
schlechtes Wetter, sondern 
nur falsche Kleidung. Schön 
gesagt. Vermutlich von je-
mandem, der im Mai freiwillig 
mit Funktionsjacke und wet-
terfester Outdoorhose durch 
den Regen spaziert ist, wäh-

rend der Rest der Republik 
morgens heimlich wieder die 
Heizung eingeschaltet hat.
Dabei hatte alles so gut an-
gefangen: Schnee im Winter, 
Sonne im März bis weit in den 
April hinein, erste Grillabende, 
Biergärten voller Optimisten. 

Die Badehose war 
längst ausgepackt, 
S o n n e n c r e m e 
stand bereit – und 
dann kam der Mai. 
Regen. Sturm. 
Temperaturen wie 
kurz vor Weih-
nachten. Statt 
Aperol auf der Ter-
rasse gab es wie-
der Wärmflasche 
und Wetter-App im 
Minutentakt.
Also blieb nur 
Zweckopt im is-
mus. Oder, wie die 
Wise Guys ...

  Fortsetzung auf 
Seite 2
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Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Golf 
ausprobieren 

und Spaß haben.
Einfach online buchen 

oder als Gutschein 
zum Verschenken.

Schnupper-Kurs
25,- Euro!

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golf in
Altenstadt

noch von seiner freundlicheren 
Seite. Wahrscheinlich brauch-
te er einfach etwas Anlauf.
Dass wir dabei optimistisch 
bleiben, liegt vor allem an 
Ihnen. Seit inzwischen 40 
Jahren halten Sie dem Mo-
natsjournal die Treue, lesen, 
kommentieren, kritisieren und 
unterstützen uns. Dafür sagen 
wir ganz ausdrücklich: Danke.
Und genau deshalb macht 
uns jede Ausgabe immer noch 
Spaß – selbst bei Regen, po-
litischen Dauerdebatten und 
Heizungsstufe drei im Mai.
In diesem Sinne: Viel Freude 
bei der Lektüre.
Ihr Monatsjournal 

passieren soll, bleibt dabei 
manchmal ungefähr so klar 
wie die Wettervorhersage für 
das kommende Wochenende. 
Und passieren? Gefühlt seit 
Jahren zu wenig.  
Zwar wird an allen möglichen 
Stellschrauben gedreht, doch 
nicht selten bricht dabei eine 
ab – entweder weil sie längst 
verrostet ist oder weil der pas-
sende Schraubenzieher fehlt.
Trotzdem: Dauerjammern 
macht auch keinen Sommer. 
Deshalb halten wir es lieber 
mit einer alten Redaktionstu-
gend – weitermachen. Und 
tatsächlich zeigt sich der 
Sommer inzwischen doch 

Zwischen Wetterfrust und Weltpolitik
Fortsetzung von Seite 1
... einst sangen: „Sommer ist, 
was in Deinem Kopf passiert.“ 
Wobei man ehrlich sagen 
muss: In manchen Köpfen 
dürfte inzwischen eher No-
vember herrschen.
Noch unerquicklichler als das 
Wetter waren allerdings die 
Nachrichten der vergangenen 
Zeit. Während hier darüber 
diskutiert wird, ob endlich 
angegrillt werden kann, eska-
lieren weltweit Konflikte. Die 
Lage im Iran sorgt für neue 
Sorgen um Ölpreise, Lieferket-
ten, steigende Kosten und vor 
allem um die Menschen vor 
Ort. Plötzlich reden alle wieder 
über die Straße von Hormus 
– ein Begriff, den manche bis 
vor Kurzem vermutlich noch 
für eine neue Hummus-Sorte 
gehalten haben. Kaum wird 
dort gezündelt, wird hier nicht 
nur das Tanken teurer. Ver-
rückte Welt.
Auch bei uns bleibt die poli-
tische Großwetterlage wech-
selhaft. Alle reden gleichzeitig, 
jeder weiß alles besser und 
irgendwo findet sich garan-
tiert jemand, der fordert, dass 
„Deutschland jetzt endlich 
handeln muss“. Was genau 

Steinbock 
(22.12.-20.01.)
Wer sagt, dass Sie 

keine Erfahrung für die Lö-
sung eines Problems haben, 
hat nur Angst, dass Sie mit 
Ihren Methoden erfolgreich 
sein werden.

Wassermann 
(21.01.-19.02.)
Wieder kommt ner-

vöse Hektik in Ihrem Umfeld 
auf. Lassen Sie sich mög-
lichst nicht davon anstecken, 
auch wenn das mit viel Auf-
wand verbunden ist.

Fische 
(20.02.-20.03.)
Eine im Ganzen ge-

sehen unruhige Woche steht 
Ihnen bevor, in der Sie mal 
wieder Ihr ganzes Improvi-
sationstalent unter Beweis 
stellen können.

Widder 
(21.03.-20.04.)
Sie haben schon 

viel zu viel auf die lange Bank 
geschoben. Jetzt sollten Sie 
endlich damit anfangen, die 
Rückstände aufzuarbeiten!

Stier 
(21.04.-20.05.)
Ihr Einfühlungsver-

mögen vermittelt Ihnen ein 
Gespür für alle Fragen, die 
eine schnelle Antwort erfor-
dern. Das fördert Ihre beruf-
lichen Erfolge.

Zwillinge 
(21.05.-21.06.)
In der Partnerbezie-

hung sprühen die Funken. 
Sie werden dabei erkennen, 
dass es nicht immer das 
Beste ist, einfach den Rück-
zug anzutreten.

Krebs 
(22.06.-22.07.)
Wo es sich um Neu-

land dreht, ist Skepsis ange-
sagt! Sie laufen Gefahr, sich 
zurzeit zu schnell für extra-
vagante Pläne zu begeistern.

Löwe 
(23.07.-23.08.)
Trotz gut gemeinter 

Ratschläge müssen Sie Ihren 
eigenen Weg gehen. In die-
ser Zeit zeigt sich, auf wen 
Sie sich verlassen können 
und auf wen nicht.

Jungfrau 
(24.08.-23.09.)
Sie dürfen Ihren 

sachlichen Blick für die Re-
alitäten nicht verlieren und 
müssen mehr auf die Vor-
stellungen anderer eingehen, 
um erfolgreich zu sein.

Waage 
(24.09.-23.10.)
Trauen Sie sich, die 

eigenen Ideen umzusetzen. 
Mit Ihren Fähigkeiten werden 
Sie schnell zum Erfolg kom-
men. Lassen Sie sich nichts 
anderes einreden!

Skorpion 
(24.10.-22.11.)
Wenn Sie in einer 

Angelegenheit erneut über-
eilt handeln, bringen Sie sich 
um den Erfolg. Wundern Sie 
sich nicht, wenn man Sie da-
für kritisiert.

Schütze 
(23.11.-21.12.)
Jemand möchte 

und kann Sie unterstützen 
– wenn Sie es nur zulassen. 
Es wird sich nicht nur in fi-
nanzieller Hinsicht für Sie 
auszahlen.

Die Horoskop-Ecke

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
Ausstellung 
. Bodenbeläge
. Innentüren
. Haustüren 
. Garagentore
. uvm.

Stadt Rosbach
Legale Graffiti-Fläche an der Eisenkrain-

halle freigegeben
Stadt Rosbach schafft neuen Raum für kreative Graffiti-Kunst unter klaren Nutzungs-
regeln

Der Magistrat der Stadt 
Rosbach v. d. Höhe hat be-
schlossen, an der Eisenkra-
inhalle eine offizielle Fläche 
für legale Graffitis bereitzu-
stellen. Die gekennzeichnete 
Wandfläche kann ab sofort 
von interessierten Künstle-
rinnen und Künstlern frei ge-
staltet werden.
Mit dem Angebot möchte 
die Stadt kreativen Aus-

druck fördern und zugleich 
einen geregelten Rahmen für 
legales Graffiti schaffen. Die 
Nutzung steht grundsätzlich 
allen offen, ist jedoch an 
bestimmte Vorgaben gebun-
den.
Besprüht werden darf aus-
schließlich die markierte Flä-
che. Zum Schutz der Halle 
müssen Fugen und emp-
findliche Bereiche vor dem 

Sprühen abgeklebt werden. 
Spraydosen, Materialien und 
sonstige Abfälle sind nach 
der Nutzung ordnungsge-
mäß zu entsorgen.
Nicht erlaubt sind rassisti-
sche, fremdenfeindliche, an-
tisemitische, politische oder 
pornografische Darstellun-
gen. Ebenso untersagt sind 
Werbung sowie Graffitis zu 
Werbezwecken.
Die Nutzung der Fläche ist 
werktags zwischen 14 und 
19 Uhr möglich. Zudem gilt 
ein respektvoller Umgang 
miteinander: Noch nicht fer-
tiggestellte Kunstwerke dür-
fen weder beschädigt noch 
übermalt werden.
Die Nutzung erfolgt auf ei-
gene Gefahr. Eine Haftung 
durch die Stadt Rosbach v. 
d. Höhe wird nicht übernom-
men.

http://www.golfplatz-altenstadt.de/
mailto:mail@golfplatz-altenstadt.de
mailto:info@holzmichel-parkett.de


3 Flachdach undicht
oder Terrasse beschädigt? 

Kostenlose Vor-Ort-Beratung.

 Flachdach-
Sanierung 

 Balkon- & 
Terrassenabdichtung

 Kellerabdichtung 
bei Feuchtigkeit

Fachbetrieb aus der Region

 0176 830 99 400
 info@emdienstleistungen.com

EM Dienstleistungen
Abdichtungstechnik & Sanierung

Anzeige aufgeben – Informationen unter: 
Telefon 06187 9946-199 · WhatsApp 0170 4011871 

redaktion@monatsjournal.de

Reisekalender 2024
Entdecken Sie neue Horizonte 

Ihr Wegweiser zu unvergesslichen Abenteuern im Jahr 2024!

Tagesfahrten

4. Juli 2026 
Shoppingtour ins 
Wertheim Village 
Genießen Sie einen 

entspannten Einkaufstag 
mit attraktiven Outlet-Preisen

Fahrpreis 28 €

8. Oktober 2026 
Cochem und die 

romantische Mosel 
Genießen Sie herrliche Land-
schaften, historische Burgen-

romantik im Goldenen Oktober. 
Fahrpreis 28 €

1. August 2026 
Shoppingtour nach 

Düsseldorf 
Genießen Sie einen tollen 

Einkaufstag auf der Königsallee 
mit Zeit zur freien Verfügung 

Fahrpreis 33 €

29.12.2026 - 02.01.2027 
Landshut an der Isar 

Erleben Sie 
bayerische 

Gastfreund-
schaft und 

stimmungsvolle 
Wintertage. Festliche Silvester-
gala mit Live-Musik, Tanz und 
kulinarischen Höhepunkten.

Fahrpreis p.P. im DZ 675 €

30.12.2026 - 02.01.2027 
Silvester in Dresden 

Erleben Sie 
barocke Ele-

ganz und win-
terliches Flair 
an der Elbe. 

Festliche Silvesterschifffahrt mit 
4-Gänge-Menü, Live-Musik und 
beeindruckendem Feuerwerk.
Fahrpreis p.P. im DZ 895 €

Mehrtagesfahrten

Schlosser Reisen GmbH · Robert-Bosch-Str. 1 · 61191 Rosbach v.d.H. · Telefon: 06003 935880
Telefax: 06003 935881 · www.schlosser-busreisen.de · info@schlosser-busreisen.de

Weitere Reisen und detaillierte Informationen erhalten Sie 
in unserem Büro. Gerne senden wir Ihnen unseren Katalog 
unverbindlich zu – oder scannen Sie einfach den QR-Code.

SG Rodheim
Rehasport-Abteilung informiert über Hilfe 

bei Herzstillstand
Kostenlose Kurse der SG Rodheim vermittelten Grundlagen zur Wiederbelebung und 
zum Einsatz von Defibrillatoren

Die REHA-Sport-Abteilung der 
SG Rodheim hat im April meh-
rere kostenlose Kurse zum 
Thema plötzlicher Herztod an-
geboten. Träger der Initiative 
sind die Björn Steiger Stiftung 
sowie die Deutsche Herzstif-
tung.
Im Mittelpunkt der Schulun-
gen stand der Umgang mit ei-
nem plötzlichen Herzstillstand. 
Nach Angaben der Veranstal-
ter sterben in Deutschland 
jährlich rund 65.000 Menschen 
daran. Um Betroffenen schnell 

helfen zu können, vermittel-
ten die Kurse Grundlagen der 
Wiederbelebung sowie den 
Einsatz eines Defibrillators.
Mit der Initiative „HERZSI-
CHER“ wollen die Deutsche 
Herzstiftung und die Björn 
Steiger Stiftung möglichst vie-
le Menschen dazu befähigen, 
im Notfall schnell und sicher zu 
handeln. Die Teilnehmenden 
lernten unter anderem die vier 
Schritte Prüfen, Rufen, Drü-
cken und Schocken kennen 
und praktisch anzuwenden.

Innerhalb der Sportkurse der 
SG Rodheim wurden jeweils 
rund 15 interessierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
geschult. Die Leitung über-
nahm Eckhard Reyher. Trotz 
des ernsten Themas sei die 
Atmosphäre engagiert und 
konzentriert gewesen.
Die REHA-Sport-Abteilung 
bedankt sich bei beiden 
Stiftungen für die Unterstüt-
zung der Initiative „HERZSI-
CHER“.
Darüber hinaus weist die Ab-
teilung darauf hin, dass im 
Wassergymnastik-Kurs im 
Freibad Rodheim noch we-
nige Plätze frei sind. Interes-
sierte können sich bei Kurs-
leiterin Sabine Nagel unter 
der Telefonnummer 01511-
7790672 melden.

SPD Rosbach
Harald Stenger berichtet 
über WM-Erlebnisse aus 

fünf Jahrzehnten
SPD-Stammtisch in Rodheim mit dem ehemaligen 
DFB-Pressesprecher und Sportjournalisten Harald 
Stenger am 17. Juni

Der nächste SPD-Stammtisch 
findet am Mittwoch, 17. Juni 
2026, um 19 Uhr bei Müllers 
in Rodheim statt. Im Rahmen 
der Fußball-Weltmeisterschaft 
2026 steht ein besonderer 
Abend rund um internatio-
nale Fußballgeschichte und 
persönliche Begegnungen im 
Mittelpunkt.
Zu Gast ist Harald Stenger, der 
in Rosbach lebende Frank-
furter Sportjournalist und 
ehemalige Pressesprecher 
der deutschen Fußball-Nati-
onalmannschaft. Unter dem 
Titel „WM-Erinnerungen eines 
Fußball-Urgesteins und Glo-
betrotters“ berichtet er über 
Erlebnisse, Begegnungen und 
Anekdoten aus mehr als 50 
Jahren Sportjournalismus.
Stenger war bei zehn Fußball-
Weltmeisterschaften auf fünf 

Kontinenten im Einsatz und 
begegnete dabei zahlreichen 
Persönlichkeiten des interna-
tionalen Fußballs. Dazu zäh-
len unter anderem Franz Be-
ckenbauer, Diego Maradona, 
Johan Cruyff und Rudi Völler. 
Später arbeitete er auch mit 
vielen von ihnen zusammen.
Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreicher Abend mit 
persönlichen Einblicken in 
die Welt des internationalen 
Fußballs. Auch Begegnungen 
und Gespräche mit ehemali-
gen Nationalspielern wie Lu-
kas Podolski werden Teil des 
Abends sein.
Der SPD-Stammtisch bietet 
damit erneut Gelegenheit zu 
Begegnung, Austausch und 
Gesprächen in geselliger At-
mosphäre.

Klick dich rein
folg uns und sei dabei!

mailto:info@emdienstleistungen.com
mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.schlosser-busreisen.de/
mailto:info@schlosser-busreisen.de
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Frau König, viele Menschen 
wirken aktuell unsicher bei 
der Urlaubsplanung. Erle-
ben Sie das auch?
Ja, allerdings weniger pa-
nisch als vielmehr nachdenk-
lich. Viele überlegen derzeit, 
ob sie mit dem Auto ein gut 
erreichbares Ziel ansteuern 
oder beim Wetter lieber auf 
eine Flugreise setzen.
Zwischen diesen beiden 
Wünschen bewegen sich 
aktuell viele Familien?
Genau. Die einen buchen Fe-
rienhäuser in Dänemark oder 
Urlaub in Österreich, andere 
möchten garantiertes Bade-
wetter und entscheiden sich 
für Spanien, Griechenland 
oder Süditalien. Beides ist 
absolut verständlich.

Wie erleben Sie die Diskus-
sion um Flugausfälle und 
steigende Kerosinpreise?
Deutlich entspannter, als 
viele Schlagzeilen vermuten 
lassen. Natürlich kann es ver-
einzelt zu Änderungen kom-
men, aber gemeinsam mit 
unseren Kunden finden wir 
bisher immer gute Lösungen.
Was bedeutet das konkret?
Teilweise ändern sich Flug-
zeiten oder Flughäfen. In 
solchen Fällen prüfen wir 
Alternativen, etwa andere 
Flugtage. Einmal konnten wir 
eine Reise sogar um einen 
Tag verlängern, damit die 
gewünschte Verbindung er-
halten blieb.
Wen betrifft das beson-
ders?

Reiseservice Niddatal:
Drohen uns im Sommer Flugausfälle 
wegen Kerosinmangel?
Interview mit dem Reiseservice Niddatal über Sommerurlaub, Flugänderun-
gen und aktuelle Reisetrends

Vor allem Verbindungen 
außerhalb der Ferienzei-
ten oder Flüge mit geringer 
Auslastung. Für Reisen in 
den Sommerferien hatten 
wir bislang weder größere 
Änderungen noch spürbare 
Preissteigerungen.
Viele Menschen haben 
dennoch das Gefühl, Rei-
sen seien deutlich teurer 
geworden. Können Sie 
das bestätigen?
Nicht grundsätzlich. Bei be-
reits gebuchten Reisen gibt 
es nur selten Preisänderun-
gen. In den vergangenen 
Monaten hatten wir lediglich 
eine kleine Anpassung bei 
einer Flusskreuzfahrt – von 
etwa acht Euro pro Tag.
Wo liegt der Vorteil einer 
Buchung im Reisebüro?
Online muss man sich oft 
selbst um AGBs, Umbu-
chungen oder Rückfragen 
kümmern. Im Reisebüro 
hat man einen persönli-
chen Ansprechpartner und 
zusätzliche Sicherheit. Au-
ßerdem profitieren Kunden 
von unserer Erfahrung und 
direkten Kontakten zu Ver-
anstaltern.
Merken Sie dadurch auch 
mehr Nachfrage?
Ja, besonders von Men-
schen, die früher ausschließ-
lich online gebucht haben. 
Viele sind überrascht, dass 
wir dieselben Angebote ver-
mitteln – von Ferienhäusern 
bis hin zu individuell geplan-
ten Rundreisen.
Worauf sollte man 2026 
beim Urlaub achten?
Gerade wenn das Budget 
begrenzt ist, sollte man 
nicht vorschnell buchen. 
Gute Beratung hilft dabei, 
die passende Reise zu fin-
den und spätere Enttäu-
schungen zu vermeiden.

Anzeige

Ihr Reisebüro in Niddatal Assenheim
Nieder-Wöllstädter-Str. 3

Tel. 06034 905633
WhatsApp: 0179 4902153

kontakt@reiseservice-niddatal.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr

10:00 - 12:00 & 14:30 - 17:30
Samstag 10:00 - 12:00

Mittwoch Ruhetag
Oder jederzeit gerne nach Vereinbarung

Urlaubsfoto von Chalkidiki, K. Markefka

Stadt Rosbach
Bürgerbüro empfiehlt  

rechtzeitige Prüfung von  
Ausweisdokumenten

Stadt Rosbach weist vor der Reisezeit auf längere Bear-
beitungszeiten bei Reisepässen und Personalausweisen 
hin

Mit Beginn der Ferienzeit erin-
nert das Bürgerbüro der Stadt 
Rosbach v. d. Höhe daran, 
die Gültigkeit von Ausweis-
dokumenten rechtzeitig zu 
überprüfen. Dies betrifft ins-
besondere Personalauswei-
se, Reisepässe und Kinderrei-
sepässe.
Alle Reisedokumente soll-
ten zum Zeitpunkt der Reise 
gültig sein. Zudem verlangen 
einige Länder eine Mindest-
gültigkeit, die über das eigent-
liche Reiseende hinausgeht.
Das Bürgerbüro weist dar-
auf hin, dass es aufgrund 
der erhöhten Nachfrage 
während der Reisezeit 
zu längeren Be-
a r b e i -

tungszeiten bei der Bundes-
druckerei kommen kann. 
Kurzfristige Beantragungen 
können zusätzlichen Zeit-
druck sowie Mehrkosten 
verursachen, etwa durch Ex-
pressbestellungen oder vor-
läufige Dokumente.
Um Verzögerungen zu ver-
meiden, empfiehlt die Stadt 
eine frühzeitige Beantragung 
notwendiger Dokumente. 
Für die Antragstellung ist 
eine Terminvereinbarung er-
forderlich. Termine können 
online über die Internetsei-
te der Stadt Rosbach v. d. 

Höhe unter rosbach-hes-
sen.de vereinbart 

werden. Alter-
nativ ist das 
Bürgerbüro 
telefonisch 

unter 06003 
822-120 er-

reichbar.
Das Bürgerbüro 

wünscht allen Bürge-
rinnen und Bürgern eine 

angenehme und sichere 
Urlaubszeit.

Bild: Animaflora PicsStock/
shutterstock.com

Stadt Rosbach
Grillnachmittag für Senioren

Traditionelles Seniorenfest an den Nieder-Rosbacher Teichen findet am 13. Juni 2026 mit 
Bustransfer und Ticketverkauf für den Moselausflug statt

Am Samstag, 13. Juni 2026, 
veranstaltet der Magistrat der 
Stadt Rosbach v. d. Höhe 
gemeinsam mit dem Senio-
ren- und Inklusionsbeirat das 
traditionelle Grillfest für Seni-

orinnen und Senioren an den 
Nieder-Rosbacher Teichen. 
Die Veranstaltung findet von 
14 bis 17 Uhr statt und wird 
in diesem Jahr vom Angel-
verein Nieder-Rosbach aus-
gerichtet.
Die Gäste dürfen sich auf 
einen geselligen Nachmittag 
mit kulinarischen Angeboten 
freuen. Für Seniorinnen und 
Senioren aus Ober-Rosbach 
und Rodheim werden zwei 
Minibusse eingesetzt. Die 
Rückfahrt ist gegen 17 Uhr 
vorgesehen.
Rollatoren können in be-
grenzter Anzahl mitgenom-
men werden. Wer den Bust-
ransfer nutzen möchte, wird 
gebeten, sich bis spätestens 
9. Juni unter der Telefonnum-
mer 06003 822-555 beim 
Kulturamt anzumelden. Die 
Plätze in den Bussen sind 
begrenzt.

Während des Grillnachmit-
tags können zudem Tickets 
für den Tagesausflug an die 
Mosel am Donnerstag, 3. 
September 2026, erworben 
werden. Der Preis beträgt 30 
Euro pro Person. Die Teilneh-
merzahl für den Ausflug ist 
begrenzt.
Weitere Termine für den Ti-
cketverkauf sind am 18. und 
25. Juni 2026 jeweils von 10 
bis 12 Uhr im Haus der Be-
gegnung am Bahnhof Ros-
bach vorgesehen.
Zusätzlich findet der Verkauf 
während der Gemeindepfle-
ger-Sprechstunden im Rat-
haus, Homburger Straße 64, 
am 26. Juni sowie am 3. und 
8. Juli 2026 jeweils von 9 bis 
12 Uhr statt.
In Rodheim werden Tickets 
am 1. Juli 2026 von 9 bis 12 
Uhr im Alten Rathaus in der 
Hauptstraße verkauft.

mailto:kontakt@reiseservice-niddatal.de
http://sen.de/
http://shutterstock.com/
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Merkur ist in 
der ersten Ju-
nihälfte tief am 
nordwestlichen 

Abendhimmel zu sehen. An-
fang Juni zeigt er sich erst-
mals kurz nach Sonnenun-
tergang nahe dem Horizont. 
Besonders auffällig ist seine 
ungewöhnlich weit nördli-
che Position am Himmel. Bis 
zur Monatsmitte bleibt Mer-
kur noch relativ gut sichtbar, 
danach wird er zunehmend 
schwerer zu erkennen und 
kann nach dem 10. Juni meist 
nur noch mit einem Fernglas 
gefunden werden.

Venus leuch-
tet den ganzen 
Monat über 
sehr auffällig als 

heller „Abendstern“ am west-
lichen Himmel. Sie ist schon 
kurz nach Sonnenuntergang 
in der Dämmerung sichtbar. 
Anfang Juni zieht Venus an 
dem Stern Pollux vorbei. Mit-
te bis Ende Juni wandert sie 
durch die Sternbilder Krebs 
und später Löwe. Am 9. Juni 
zieht Venus nahe an Jupiter 
vorbei, was ein besonders 
schöner Anblick am Abend-
himmel ist. Am 17. Juni steht 
auch der Mond in ihrer Nähe.

Mars bleibt im 
Juni weiterhin 
schwer zu be-
obachten. Erst 

gegen Monatsende können 
erfahrene Beobachter den ro-
ten Planeten am frühen Mor-
genhimmel entdecken. Am 
20. Juni wechselt Mars vom 
Sternbild Widder in den Stier.

Jupiter ver-
a b s c h i e d e t 
sich im Juni 
langsam vom 

Abendhimmel. Zu Mo-
natsbeginn ist er noch am 
Abend sichtbar, doch ge-
gen Ende des Monats ver-
schwindet er zunehmend 
im Licht der Sonne. Er wan-
dert durch die Sternbilder 
Zwillinge und Krebs. Am 9. 
Juni wird Jupiter von Venus 
überholt, die dicht an ihm 
vorbeizieht.

Saturn wird im 
Juni langsam 
besser sicht-
bar. Anfang 

des Monats wechselt er 
vom Sternbild Walfisch in 
die Fische. Er geht im Lau-
fe des Monats immer früher 
nach Mitternacht auf und er-
scheint dadurch länger am 
Nachthimmel. Seine Bewe-
gung am Himmel wird dabei 
immer langsamer. Saturn 
wird außerdem leicht heller. 

Uranus bleibt 
im Juni un-
sichtbar, weil 
er sich noch zu 

nah an der Sonne befindet. 
Er steht im Sternbild Stier 
und war erst kurz zuvor in 
Konjunktion mit der Sonne. 
Deshalb kann er momentan 
nicht beobachtet werden.

Neptun be-
wegt sich im 
Juni nur sehr 
langsam durch 

das Sternbild Fische und 
scheint gegen Monatsende 
fast stillzustehen. Anfangs 
ist er schwer zu finden, 
doch erfahrene Beobachter 
können ihn Ende Juni am 
frühen Morgen mit geeigne-
ten Hilfsmitteln entdecken. 
Die besten Beobachtungs-
zeiten liegen in den Stunden 
vor der Morgendämmerung.

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Juni

Neumond 
15. Juni
14. Juni

Erstes Viertel 
21. Juni
21. Juli

Mondphasen
Vollmond 
31. Mai
30. Juni

Letztes Viertel 
8. Juni
7. Juli

Der Golfplatz Altenstadt lädt 
Kinder und Jugendliche ab 

sechs Jahren zum Sommer-
camp 2026 ein. Das Ferien-

Golfplatz Altenstadt
Sommercamp 2026 für junge Golferinnen und Golfer

Vier Tage Sport, Gemeinschaft und Freizeitspaß in der ersten Woche der hessischen Sommerferien

programm findet von Diens-
tag, 30. Juni 2026, bis Freitag, 
3. Juli 2026, statt und bietet 
täglich von 9:15 bis 13:00 Uhr 
ein abwechslungsreiches Trai-
ning in alters- und leistungs-
gerechten Gruppen. Auch 
Kinder ohne Golferfahrung 
können teilnehmen.
Neben dem Golftraining ste-
hen Gemeinschaft, Bewegung 
und gemeinsame Aktivitäten 
im Mittelpunkt des Camps. 
Für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer werden täglich 
Frühstückspakete bereitge-
stellt. Im Anschluss an das 
Training findet jeweils ein ge-
meinsames Mittagessen im 
Restaurant Bella Vista statt. 
Danach besteht die Möglich-
keit, in Begleitung auf dem 
Platz zu spielen und das Ge-
lernte direkt anzuwenden.
Für zusätzliche Abwechslung 
sorgt ein besonderes Rah-
menprogramm. Geplant sind 
sportliche Aktionen gemein-
sam mit der Sportjugend Hes-
sen sowie ein gemeinsamer 
Grillabend mit Eltern, Familien 
und Freunden an der Caddie-
halle. Parallel dazu wird erneut 
ein Golf-Flohmarkt zugunsten 
der Jugendarbeit veranstaltet. 
Außerdem ist – abhängig von 
der Wetterlage – eine Zelt-
übernachtung auf dem Golf-
platz vorgesehen.
Zum Abschluss des Camps 
findet am Freitag ein gemein-
sames Abschlussturnier statt. 
Dabei können die Kinder und 
Jugendlichen ihr Können unter 
Wettkampfbedingungen zei-
gen und die Campwoche ge-
meinsam ausklingen lassen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 
180 Euro für Mitglieder und 
200 Euro für Nichtmitglieder. 
Für Geschwisterkinder wird 
eine Ermäßigung von 40 Euro 

gewährt. Anmeldungen sind 
ab sofort direkt im Büro des 
Golfplatzes Altenstadt, tele-

fonisch unter 06047-988088 
oder per E-Mail an mail@golf-
platz-altenstadt.de möglich.

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

Ihre 
EXPERTEN für
Zahnimplantate

NABU AG Karben
Vogelwelt rund um  

Kloppenheim entdecken
NABU Karben lädt am 13. Juni 2026 zu einer vogelkundli-
chen Exkursion mit Oliver Kube ein

Foto: Oliver Kube

aus geht es entlang von Fel-
dern, Hecken und Streuobst-
wiesen durch die halboffene 
Landschaft. Dabei stehen die 
Beobachtung heimischer Vo-
gelarten sowie Informationen 
zu ihrer Lebensweise und ih-
rem Schutz im Mittelpunkt.
Zu den erwarteten Arten zäh-
len unter anderem Rotkehl-
chen, Mönchsgrasmücke, 
Singdrossel und verschiede-
ne Meisenarten. Auch Spech-
te, Kormorane sowie Greifvö-
gel wie Mäusebussard oder 
Rotmilan können beobachtet 
werden.
Die Veranstaltung beginnt 
um 8 Uhr und dauert etwa 
2,5 Stunden. Start- und End-
punkt ist der Bahnhof Karben 
auf der Kloppenheimer Seite.
Ferngläser werden empfoh-
len. Der NABU stellt bei Be-
darf auch Ferngläser für Teil-
nehmende zur Verfügung. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, über 
Spenden freut sich der NABU 
Karben. Hunde sollten nicht 
mitgebracht werden.

Zu einer vogelkundlichen 
Exkursion rund um Kloppen-
heim lädt die NABU Arbeits-
gemeinschaft Karben am 
Samstag, 13. Juni 2026, ein. 
Die Führung steht unter dem 
Titel „Vögel bei Kloppenheim“ 
und wird von Oliver Kube, 
NABU-Naturführer, geleitet.
Die Exkursion führt über den 
Paradiesweg zum Natur-
schutzgebiet „Pfingstweide 
und Kloppenheimer Wäld-
chen“. Vom Bahnhof Karben 

http://platz-altenstadt.de/
mailto:info@zahntw.de
http://www.zahnteam-wetterau.de/
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tenzen in Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften 
und Technik für Digitalisie-
rung und Innovation immer 

MINT-Unterricht neu gedacht
Kooperationen bringen Praxiswissen ins Klassenzimmer

(DJD). Die Leistungen von 
Schülerinnen und Schülern 
in den MINT-Fächern sinken 
seit Jahren, obwohl Kompe-

Projektarbeit im Klassenraum: Wenn MINT-Unterricht reale An-
wendungsbezüge aufgreift, steigt das Verständnis für techni-
sche Zusammenhänge.                                 Foto: DJD/Siemens

wichtiger werden. Vielen Ju-
gendlichen fehlt der Alltags-
bezug, nur rund ein Drittel 
fühlt sich gut über berufliche 
Möglichkeiten informiert. 
Kooperationen mit Unter-
nehmen können hier Orien-
tierung bieten. Siemens setzt 
mit SIEYA[at]School auf pra-
xisnahe, lehrplankonforme 
Materialien. Durch Lernspie-
le, Arbeitsblätter und eine 
KI-gestützte Anwendung 
werden Lehrende dabei un-
terstützt, moderne Techno-
logien erlebbar zu vermitteln 
und Jugendliche auf die 
Arbeitswelt von morgen vor-
zubereiten. Alle Materialien 
sind kostenlos über sieya.
de/school abrufbar.

NEU*NEU*NEU
Wertermittlung/Gutachen 

für Ihre Immobilie
geprüft, schnell, günstig, auch bei 

Gericht verwertbar (Erbe)
ovo-immobilien@t-online.de 

Mobil 0170 27 26 875

(djd-k). 130 Jahre ist es 
her, dass Wilhelm Conrad 
Röntgen am 8. November 
1895 in seinem Würzburger 
Labor erstmals das bisher 
unbekannte Phänomen der 
„X-Strahlen“ entdeckte. Nur 
wenige Wochen danach 
verbreitete sich die bahn-
brechende Entdeckung wie 
ein Lauffeuer um den Erdball 
und inspirierte nicht nur Wis-
senschaftlerinnen und Wis-
senschaftler, sondern auch 
bildende Künstler, Musiker, 
Filmemacher und Karikatu-
risten. 
Wechselwirkungen mit 
Kunst und Kulturge-
schichte
Dass diese Faszination bis 
heute ungebrochen ist, zeigt 
die Großausstellung „X-RAY. 
Die Macht des Röntgen-
blicks“ im Weltkulturerbe 
Völklinger Hütte bis zum 16. 
August, Informationen unter 
www.voelklinger-huette.org. 
Die Ausstellung widmet sich 
umfassend dem Phänomen 
der Röntgenstrahlen und 
den zahlreichen kulturellen 
und künstlerischen Aspek-
ten des Röntgenblicks. Auf 
Basis des weiten Spektrums 
der Röntgentechnik vom 
ersten Röntgenbild bis hin 
zum aktuellsten Röntgen-
Satelliten der Weltraum-
forschung beleuchtet die 
Schau insbesondere die 

Ausflugsziel: Völklinger Hütte
Die Macht des Röntgenblicks in Kunst und Wissenschaft

Großausstellung „X-RAY“ im Welterbe der Industrialisierung

Röntgentechnik im Ersten 
Weltkrieg wird vorgestellt, 
auch Politik und Geschichte 
ist ein großes Kapitel gewid-
met.
Folgen der Industriearbeit 
für den Menschen
In seinem Werk „Odem“ the-
matisiert der Künstler Chris-

toph Brech die konkreten 
Folgen von Industriearbeit. 
Das eigens für die Gebläse-
halle realisierte Rundbogen-
fenster zeigt Röntgenauf-
nahmen von Lungen – von 
Menschen, die einst in und 
um die Völklinger Hütte ar-
beiteten. Nicht wenige zei-

gen Anzeichen einer Staub-
lunge oder eines Karzinoms. 
Das Fenster erinnert so ein-
dringlich und exemplarisch 
an alle Menschen, die hier 
unter schwersten Bedingun-
gen im Staub der Schorn-
steine und Sinteranlage ge-
arbeitet haben.

Blick in die Ausstellung „X-RAY“. Selbst eine Röntgenaufnah-
me von Marilyn Monroe wurde nach ihrem Tod zum hoch ge-
handelten Fetischobjekt. 
Foto: djd-k/Weltkulturerbe Völklinger Hütte/Hans-Georg Merkel

kreativen Wechselwirkun-
gen mit Kunst und Kultur-
geschichte, Politik, Litera-
tur und Architektur, Musik, 
Mode und Kino. Die Völk-
linger Hütte bietet mit ihrer 
beeindruckenden Gebläse-
halle als Maschinenraum der 
Moderne den idealen Ort für 
den als Erlebnislandschaft 
gestalteten Ausstellungsp-
arcours. 
Panorama der Moderne 
und Gegenwart in 18 
Kapiteln
Der Parcours vereint eine 
Röntgen-Kapelle von Wim 
Delvoye ebenso wie ein 
transparentes Backstein-
Labyrinth, einen Catwalk der 
Röntgen-Mode und ein Kino 
für X-Ray-Filme. Materialfor-
schung und Sichttechnik fin-
den sich ebenso wie Medizin 
und Molekularbiologie. In 18 
Kapiteln entfaltet sich ein 
regelrechtes Panorama der 
Moderne und Gegenwart. 
Nach der Begrüßung durch 
eine eigens für die Schau 
realisierte Graphic-Novel-
Bildfolge von Jens Harder 
zur Entdeckung und Frühzeit 
der Röntgentechnik tref-
fen die Besucherinnen und 
Besucher auf eine Nach-
empfindung von Röntgens 
Forschungslabor. Der große 
Anteil der zweimaligen No-
belpreisträgerin Marie Cu-
rie am mobilen Einsatz der 

Radsportverein 1911 Rosbach
Andreas Brömel meistert anspruchsvolles  

Bölchen-Brevet
Radsportler des RV 1911 absolvierte 304 Kilometer und 4.200 Höhenmeter durch 
Schwarzwald und Schweizer Jura

Andreas Brömel vom RV 1911 
hat am 2. Mai erfolgreich das 
anspruchsvolle „Bölchen-
Brevet II“ absolviert. Die 
Langstreckenfahrt zählt zu 
den schwierigsten Brevets 
der Serie und führte über 304 
Kilometer mit rund 4.200 Hö-
henmetern durch den Süd-
schwarzwald, den Sundgau 
und den Schweizer Jura.
Ein Brevet ist eine Langstre-
ckenfahrt im Radsport, bei 
der eine vorgegebene Strecke 
innerhalb eines festgelegten 
Zeitlimits bewältigt werden 

muss. Im Gegensatz zu einem 
Rennen steht dabei nicht die 
Platzierung im Vordergrund, 
sondern das erfolgreiche Ab-
solvieren der Strecke.
Die Route des Bölchen-Bre-
vets verläuft überwiegend über 
kleine und verkehrsarme Stra-
ßen. Besonders anspruchsvoll 
sind die zahlreichen Anstiege 
auf den ersten 230 Kilome-
tern. Erst im letzten Abschnitt 
wird das Gelände flacher.
Andreas Brömel benötigte für 
die Strecke eine reine Fahr-
zeit von 12:43 Stunden und 

erreichte das Ziel nach ins-
gesamt 14:28 Stunden. Bei 
sonnigem Wetter und Tem-
peraturen bis 24 Grad Celsius 
war die Fahrt eine besondere 
Herausforderung. Den Groß-
teil der Strecke legte er allein 
zurück und fuhr rund 270 Kilo-
meter solo.
Besonders beeindruckt 
zeigte sich Brömel von der 
abwechslungsreichen Stre-
ckenführung, den Ausblicken 
auf Landschaften und Bur-
gen sowie der Atmosphäre 
der Veranstaltung. Als land-
schaftlichen Höhepunkt be-
zeichnete er den Schweizer 
Jura. Auch das gemeinsame 
Beisammensein vor und nach 
der Fahrt blieb ihm positiv in 
Erinnerung.
Das Bölchen-Brevet gilt unter 
Radsportlern als anspruchs-
volle Langstreckentour für 
Ausdauer und Durchhaltever-
mögen.

mailto:ovo-immobilien@t-online.de
http://www.voelklinger-huette.org/
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Am Steinacker 7
61194 Niddatal - Ilbenstadt
Telefon: 06034 9383980

Mobil: 0160 1835339
info@malermeisteralbert.de
www.malermeisteralbert.de

Unsere Leistungen:
Trockenbau · Gerüstbau · Fassadenanstrich

Naturfarben und Putze · Tapezieren
Dekorative Wandgestaltung

Wärmedämmung · Bodenbeläge

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

Das Tierheim Elisabethenhof 
des Bund gegen Missbrauch 
der Tiere e.V. (bmt) sucht für 
mehrere Tiere ein neues Zu-
hause. Die Vermittlung erfolgt 
nach Terminabsprache wäh-
rend der angegebenen Öff-
nungszeiten.

Bandit ist ein neunjähriger 
Labrador-Rüde und gilt als 
freundlicher und aktiver Hund, 
der zugleich Ruhe und Sicher-
heit benötigt. In neuen Situa-
tionen zeigt er sich zunächst 
unsicher und braucht Zeit, 
Vertrauen aufzubauen. Hat 
er sich eingelebt, präsentiert 
er sich als angenehmer und 
alltagstauglicher Begleiter. 
Mit Menschen und anderen 
Hunden ist Bandit sozialver-
träglich. Auch ältere, vernünf-
tige Kinder kommen nach 
Einschätzung des Tierheims 
infrage. Gesundheitlich befin-
det sich der Labrador in einem 
guten Zustand, aktuell wird le-
diglich eine leichte Ohrenent-
zündung behandelt. Gesucht 
wird ein möglichst ruhiges 
Zuhause ohne viele Treppen.
Der Kater „Wasabi“ ist eher 
schüchtern und sensibel. Er 
sucht ein ruhiges Zuhause bei 
erfahrenen Katzenhaltern, die 
ihm genügend Zeit zur Einge-
wöhnung geben. Im Tierheim 
zeigt er bereits zunehmend 
Vertrauen gegenüber ver-
trauten Personen. Besonders 

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht:

Tierheim Elisabethenhof stellt Hund, Katzen und Ka-
ninchen zur Vermittlung vor

gut versteht sich Wasabi mit 
anderen Katzen, weshalb im 
neuen Zuhause bereits eine 
soziale Katze oder ein sozi-
aler Kater leben sollte. Da er 
ursprünglich Freigänger war, 
wird zudem ein ruhiges Wohn-
umfeld mit späterem Freigang 
gesucht. Kinder sollten nicht 
im Haushalt leben.
Die Kaninchen Goldie, Hazel 
und Nubia hoffen gemeinsam 
auf ein neues Zuhause. Die 
beiden Weibchen und das 
kastrierte Männchen leben 
aktuell in Außenhaltung und 
gelten als neugierig sowie 
menschenbezogen. Vermittelt 
werden die drei ausschließlich 
zusammen. Gewünscht wird 
ein artgerechtes Zuhause mit 
ausreichend Platz zum Hop-
peln, Buddeln und Entdecken.

Weitere Informationen zur 
Tiervermittlung sind über das 
Tierheim Elisabethenhof in 
Reichelsheim erhältlich. Die 
Vermittlung erfolgt nach Ter-
minabsprache mittwochs und 
donnerstags von 14 bis 16 
Uhr, freitags von 15 bis 17 Uhr 
sowie samstags von 14 bis 17 
Uhr. Montags, dienstags so-
wie an Sonn- und Feiertagen 
bleibt das Tierheim geschlos-
sen.

etterauer arketin
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Unser Projekt: Das Monatsjournal
Seit über 25 Jahren gestalten 

und veröffentlichen 
wir das Monatsjournal – 

und bringen Unternehmen aus 
der Region direkt zu ihren Kunden.

 Monatlich präsent 
Starke regionale Reichweite 

Persönlich & zuverlässig

Sichtbarkeit, die bleibt.

Stadt Rosbach
Opernabend auf dem Main begeistert  

Rosbacher Senioren
Seniorenausflug des SIB führte mit Musik und Skylineblick über den Main durch Frankfurt

Unter dem Motto „OPER TO 
GO“ unternahmen 30 Se-
niorinnen und Senioren aus 
Rosbach am 7. Mai 2026 ei-
nen besonderen Ausflug nach 

Frankfurt. Organisiert wurde 
die Fahrt vom SIB, begleitet 
von Gudrun Kuhn.
Mit dem Bus ging es zunächst 
zum Eisernen Steg, wo be-

reits das Schiff „Wappen von 
Frankfurt“ der Primus-Linie 
auf die Reisegruppe warte-
te. Um 18:30 Uhr begann 
die Rundfahrt auf dem Main. 
Die Strecke führte zunächst 
flussaufwärts vorbei an der 
Europäischen Zentralbank, 
dem Osthafen und der Ger-
bermühle sowie anschließend 
flussabwärts bis nach Frank-
furt-Griesheim.
Während der Fahrt bot sich 
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern immer wieder ein 
Blick auf die Frankfurter Sky-
line. Der musikalische Höhe-
punkt begann um 19:45 Uhr 
im Salon des Schiffes. Künst-
lerinnen und Künstler der 
Frankfurter Oper präsentier-
ten dort bekannte Lieder und 
Opernarien von Komponisten 
wie Puccini, Verdi, Rossini, 
Gershwin und Bernstein.
Begleitet wurde das Pro-
gramm von einer Modera-
torin, die mit humorvollen 
Beiträgen durch den Abend 
führte. Eine Sopranistin, ein 
Tenor, ein Bass-Bariton sowie 
ein Pianist sorgten mit ihren 
Darbietungen für große Be-
geisterung. Bei Liedern wie 
„Maria“ aus der „West Side 
Story“ und „My Way“ von 
Paul Anka sangen viele Gäste 
mit. Die Zugabe „O Sole Mio“ 
wurde schließlich gemeinsam 
von Künstlern und Publikum 
vorgetragen.
Nach dem Konzert genos-
sen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die beleuchtete 
Frankfurter Skyline bei der 
Rückfahrt auf dem Main. Ge-
gen 21:30 Uhr legte die „Wap-
pen von Frankfurt“ wieder am 
Eisernen Steg an, wo der Bus 
zur Rückfahrt nach Rosbach 
bereitstand.
Der Ausflug bot den Senio-
rinnen und Senioren einen 
abwechslungsreichen Abend 
mit Musik, Gemeinschaft und 
besonderen Eindrücken in 
Frankfurt.

Foto: Primus-Linie Frankfurt

Klick 
dich rein

folg uns und sei dabei!

mailto:info@malermeisteralbert.de
http://www.malermeisteralbert.de/
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
mailto:info@wetterauer-marketing.de
http://www.wetterauer-marketing.de/
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Mario Basler steht wieder 
auf der Bühne. Der frühere 
Nationalspieler und Publi-
kumsliebling präsentiert mit 
„Best of Basler ballert“ einen 

Gewinnspiel: Mario Basler | Best of „Basler ballert“
Fußballlegende bringt Anekdoten und Klartext  

auf die Bühne
Mario Basler präsentiert am 13. März 2027 im Bürgerhaus Nieder-Florstadt ein Bühnenprogramm mit Ge-
schichten aus seiner Karriere und pointierten Einblicken in die Welt des Fußballs

Abend voller 
Fußballgeschich-
ten, humorvoller 
Selbstironie und 
persönlicher Ein-
blicke in seine 
Karriere. Beginn 
der Veranstal-
tung ist um 20 
Uhr, Einlass ab 
19.30 Uhr. Der 
Eintritt kostet 35 
Euro.
Der gebürti-
ge Neustädter 
begann seine 
P r o f i k a r r i e r e 
1987 beim 1. FC 
Kaiserslautern. 
Weitere Statio-
nen folgten unter 
anderem bei Rot-

Weiss Essen, Hertha BSC, 
Werder Bremen und dem FC 
Bayern München. Besonders 
in den 1990er-Jahren prägte 
Basler den deutschen Fuß-

ball. 1994 wurde er mit Wer-
der Bremen unter Trainer Otto 
Rehhagel Torschützenkönig 
der Bundesliga – trotz seiner 
Rolle als Mittelfeldspieler.
Zu den Höhepunkten seiner 
Laufbahn zählen mehrere 
Deutsche Meisterschaften, 
die Teilnahme am Champions-
League-Finale sowie zahlrei-
che unvergessene Spiele und 
Interviews. Bekannt wurde 
Basler nicht nur durch seine 
Eckballtore und Freistöße, 
sondern auch durch seine di-
rekte Art und seine pointierten 
Aussagen.
In seinem Bühnenprogramm 
blickt der ehemalige Fußball-
profi auf prägende Stationen 
seiner Karriere zurück. Dabei 
erzählt er von Begegnungen 
mit Trainern wie Otto Rehha-
gel und Mitspielern wie Lothar 
Matthäus ebenso wie von le-
gendären Fußballabenden in 
Barcelona. Gleichzeitig kom-

mentiert Basler mit gewohnt 
klaren Worten das heutige 
Fußballgeschehen auf und 
neben dem Platz.
Das Programm verbindet 
persönliche Erinnerungen, 
Anekdoten und humorvolle 
Beobachtungen zu einem un-
terhaltsamen Abend für Fuß-
ballfans und Freunde ehrlicher 
Unterhaltung.
Begleitend verlost das Mo-
natsjournal zwei Karten für 
„Basler ballert“. Teilnehmende 
senden das Stichwort „Basler 
ballert“ per E-Mail oder Post-
karte an die Redaktion. Ein-
sendeschluss ist der 31. Juli 
2026. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner werden benachrich-
tigt.

Cocktailecke

Der Gimlet zählt zu den 
bekanntesten klassischen 
Cocktails der Barwelt. Der 
elegante Shortdrink besteht 
traditionell aus nur zwei 
Zutaten: Gin und Lime Juice 
Cordial. Trotz seiner einfa-
chen Rezeptur gehört der 
Gimlet bis heute zu den 
festen Größen auf vielen 
Barkarten.
Die Geschichte des Drinks 
reicht bis ins 19. Jahrhundert 
zurück. Eine der ersten be-
kannten Erwähnungen findet 
sich 1919 in Harry’s ABC of 
Mixing Cocktails von Harry 
McElhone. Dort wurde der 
Cocktail mit zwei Dritteln Gin 
und einem Drittel Lime Juice 
Cordial beschrieben.
Seinen Ursprung hat der 
Gimlet vermutlich auf briti-
schen Schiffen. Als mögli-
cher Namensgeber gilt Sir 
Thomas Desmond Gimlette, 
ein Arzt der Royal Navy. 
Seeleute sollen Limetten-
saft gegen Skorbut mit Gin 
gemischt haben, um ihn 
geschmacklich angenehmer 
zu machen.
Eine wichtige Rolle spielte 
dabei „Rose’s Lime Juice 
Cordial“, das 1867 von 
Lauchlin Rose patentiert 
wurde und sich durch seine 
lange Haltbarkeit besonders 
für Seereisen eignete.
Heute wird der Gimlet so-
wohl klassisch mit Lime 
Cordial als auch modern 
mit frischem Limettensaft 
zubereitet. Die traditionelle 
Variante überzeugt bis heute 
mit ihrer klaren, leicht süßli-
chen Zitrusnote. 
Zutaten:
4 cl Gin
2 cl Lime Juice Cordial
Eiswürfel
Glas: Vorgekühltes Martini-
glas oder Cocktailschale
Zubereitung: Gin und Lime 
Juice Cordial in ein Rührglas 
mit Eiswürfeln geben und 
gut verrühren. Anschließend 
in ein vorgekühltes Martini-
glas abseihen und servieren.

Gimlet

Stadt Rosbach
Bürgerbus stärkt Gemeinschaft und Mobilität für Senioren
Seit einem Jahr bringt der Bürgerbus Seniorinnen und Senioren zum gemeinsamen Mittagessen in die REWE-Kantine

Seit einem Jahr fährt der Bür-
gerbus der Stadt Rosbach v. 
d. Höhe jeden Dienstag Se-
niorinnen und Senioren zum 
gemeinsamen Mittagessen 
in die Kantine der REWE-
Regionszentrale Mitte. Das 
Angebot wurde im April 2025 
eingeführt und hat sich inzwi-
schen als fester Bestandteil 
des Bürgerbus-Programms 
etabliert.
Der Bürgerbus holt die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 

zu Hause ab, bringt sie zur 
REWE-Kantine und anschlie-
ßend wieder zurück. Das 
Angebot verbindet Mobilität 
mit sozialer Begegnung und 
ermöglicht älteren Menschen 
gemeinsame Zeit und Ge-
spräche in geselliger Atmo-
sphäre.
Für die Teilnahme ist eine 
vorherige Anmeldung bei der 
Stadt erforderlich, da die Zahl 
der Plätze begrenzt ist. Er-
möglicht werden die Fahrten 

durch ehrenamtliche Fahre-
rinnen und Fahrer, die regel-
mäßig im Einsatz sind.
Bürgermeister Steffen Maar 
dankte den Ehrenamtlichen 
und den Kooperationspart-
nern für ihr Engagement. Die 
Zusammenarbeit zwischen 
Stadt, Ehrenamt und REWE 
Region Mitte zeige, wie sozi-
ale Teilhabe und Mobilität im 
Alltag älterer Menschen ge-
fördert werden können.
Auch REWE Region Mitte 
sieht das Angebot als Teil des 
gesellschaftlichen Engage-

ments am Standort Rosbach. 
Henning Opper, Vorsitzender 
der Geschäftsleitung REWE 
Mitte, betonte die Bedeu-
tung von Gemeinschaft, Ver-
antwortung und sozialem 
Miteinander innerhalb der 
Nachhaltigkeitsstrategie des 
Unternehmens.
Nach einem Jahr habe sich 
die Kooperation zwischen 
Stadt, Ehrenamtlichen und 
REWE Region Mitte als er-
folgreiches Angebot für ältere 
Menschen in Rosbach v. d. 
Höhe etabliert.

Autoser v ice
Bernd Kreutzer

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 7.30-16.00 Uhr

61191 Rosbach
Preulgasse 22a

• Klima-Service
• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate

06003 3660

http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
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kostenfreies 
Probetragen 

von 
Hörgeräten

kostenfreier 
Hörtest

Gehörschutz
viel Zeit für 

eine 
individuelle 
Anpassung

Bahnhofstr. 14
61191 Rosbach 
06003 / 8255890

www.hoeren-rosbach.de

Welche Anhängelast ein 
Fahrzeug ziehen darf und 
warum dies überhaupt detail-
liert geregelt ist, musste ein 
Autofahrer gestern in Gießen 
am eigenen Leib, respektive 
Auto, erfahren. Beamte des 
Regionalen Verkehrsdiens-
tes Gießen führten in der 
Lahnstraße / Ecke Frank-
furter Straße Verkehrskont-
rollen durch. Gegen 11 Uhr 
bemerkten die Einsatzkräfte 
einen Mercedes, der mit An-
hänger die Bahnunterführung 
in Richtung Kontrollstelle be-
fuhr. Direkt unterhalb der Un-
terführung löste sich vor den 
Augen der Beamten plötzlich 
der Anhänger vom Auto und 
zog nach links in Richtung 
Gegenverkehr. Der Autofah-
rer bremste sofort, was dazu 
führte, dass der Anhänger 
nicht weiterrollte. Er schlug 
aber in das Zugfahrzeug ein 

Blaulichtecke
Anhänger reißt von Pkw ab - Polizei gibt Tipps

und kam so zum Stehen. 
Verletzt wurde zum Glück 
niemand, am Mercedes ent-
stand ein Schaden am Heck.
Die Kontrollkräfte eilten zur 
Unfallstelle und unterstütz-
ten zunächst bei der Siche-
rung des Anhängers. Aus der 
Nähe konnten sie erkennen, 
dass der gesamte Kugelkopf 
aus der Aufnahme gerissen 
wurde und noch im Kupp-
lungsmaul des Anhängers 
steckte. Daher schoben die 
Beamten den Anhänger auf 
einen nahegelegenen Park-
platz. Sodann begannen die 
Verkehrsexperten zu ermit-
teln, wie es zu dem Unfall 
kommen konnte. Schnell 
bemerkten sie, dass der 
kastenförmige Getränkean-
hänger mit Kühlung etwas zu 
groß für das Zugfahrzeug er-
schien. Daraufhin nahmen die 
Kontrollierenden die Gewich-

te der Fahrzeugkombination 
genauer unter die Lupe. Die 
zulässige Anhängelast des 
PKW von 1.500 kg war über-
schritten, da der Anhänger im 
Leerzustand schon fast die-
sen Wert erreicht und zudem 
noch mit Getränken beladen 
war. Ebenfalls wurde eine viel 
zu hohe Stützlast ermittelt, 
welche die maximale Stütz-
last von 75 kg des Mercedes 
ebenfalls deutlich überschritt. 
Die Gesamtumstände führten 
zudem dazu, dass der Fahrer 
mit dem vorgelegenen Füh-
rerschein der Klasse B nicht 
über die erforderliche Fahrer-
laubnis verfügt.
Glücklicherweise ereignete 
sich der Unfall an beschrie-
bener Stelle und nicht bei 
hoher Geschwindigkeit, etwa 
auf einer Landstraße oder 
Autobahn. Neben dem Scha-
den am Fahrzeug kommt nun 

ein Strafverfahren auf den 
38-jährigen Fahrer aus Gie-
ßen zu.
Ihre Polizei möchte, dass 
Sie möglichst sicher ans Ziel 
kommen. Folgende Tipps 
helfen Ihnen, Gefahren im 
Straßenverkehr zu minimie-
ren:
Machen Sie sich generell mit 
den technischen Daten ge-
nutzter Fahrzeuge vertraut. 
Überprüfen Sie bei Anhän-
gern, was diese wiegen und 
ob Ihr Fahrzeug das jewei-
lige Gewicht ziehen darf. 
Stellen Sie auch sicher, dass 
Ihre Führerscheinklasse die 
gefahrene Kombination ab-
deckt. Es kommt hierbei 
auf verschiedene Faktoren 
an, etwa auf die zulässige 
Gesamtmasse des Zugfahr-
zeugs und des Anhängers. 
Entsprechende Daten finden 
Sie in den Fahrzeugpapieren. 

Auch kann es relevant sein, 
wann Sie Ihren Führerschein 
gemacht haben.
Das Bundesministerium für 
Verkehr bietet Ihnen eine 
Übersicht der Fahrerlaubnis-
klassen und den jeweiligen 
Details: https://www.bmv.de/
SharedDocs/DE/Artikel/StV/
Strassenverkehr/fahrerlaub-
nisklassen-uebersicht.html
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau

Abgerissener 
Kupplungskopf

Auflösung auf Seite 11

Die Polizei warnt aktuell vor 
Telefonbetrügern, die versu-
chen, ihre Opfer zur Heraus-
gabe von Geld oder Wertsa-
chen zu bewegen. Derzeit 
melden sich vermehrt Bür-
gerinnen und Bürger aus 
Ortenberg bei der Polizei 
und berichten von Betrü-
gern, die sich als Polizeibe-
amte ausgeben. Die Täter 
behaupten, Einbrecherban-
den in der Nachbarschaft 
festgenommenen zu haben. 
Ziel ist es, an Wertsachen zu 
gelangen und diese „sicher 
zu verwahren“.
Aktuell sind die Kriminellen 
im Raum Ortenberg aktiv. 

Achtung! Polizei warnt vor Betrügern am Telefon
Erfahrungsgemäß sind die 
Anrufe nicht nur auf einen 
Ort oder Landkreis be-
schränkt.
Um es den dreisten Betrü-
gern möglichst schwer zu 
machen, bittet die Polizei 
um Mithilfe. Sprechen Sie 
mit älteren Angehörigen 
über die Maschen der Tä-
ter. Stellen Sie sich als An-
sprechpartner für ihre An-
gehörigen zur Verfügung. 
Zeigen Sie die Möglichkeit 
auf, unter der Nummer 110 
jederzeit die Polizei zu Hilfe 
holen zu können.
Betrüger manipulieren oft-
mals geschickt. In der Re-

gel versuchen sie, ihre Op-
fer initial zu schockieren. In 
vergangenen Fällen kam es 
bereits zu zahlreichen An-
rufen und Gesprächen, die 
sich teils über einen langen 
Zeitraum, in manchen Fällen 
Stunden, erstrecken kön-
nen. Darin üben die Krimi-
nellen im Verlauf immer mehr 
Druck auf ihre Opfer aus. Die 
dabei genutzten Betrugsma-
schen sind vielfältig.
Die Ermittler raten: Echte 
Polizisten, Staatsanwälte 
oder Banken fragen tele-
fonisch nicht nach Details, 
Wertgegenständen, Ge-
heimnummern oder fordern 
Sie telefonisch zu Überwei-
sungen auf. Sollte sich ein 
angeblicher Mitarbeiter bei 
Ihnen melden, ohne dass 
Sie darum gebeten haben: 
Legen Sie einfach den Hörer 
auf! Vergewissern Sie sich 
im Zweifel persönlich bei 
Ihrer Bank oder bei der ech-
ten Polizei. Geben Sie auf 
keinen Fall Informationen 
zu Ihren Wertgegenstän-
den, private Daten wie z.B. 
Bankkonto- und Kartenda-
ten oder andere Zugangs-
daten zu Kundenkonten 
(z.B. PayPal), heraus. Echte 
Polizeibeamte werden Sie 
zudem niemals auffordern, 
Ihre Wertgegenstände he-
rauszugeben, um diese zu 
verwahren.

Im Zweifel gilt: Gespräch 
sofort beenden und die Poli-
zei informieren!
Die Polizei Hessen bietet um-
fangreiche Präventionsange-
bote und gibt kostenlos Tipps. 
Kontakt zu den mittelhes-
sischen Ansprechpersonen 

finden Sie auf unserer Inter-
netseite: https://www.polizei.
hessen.de/service/ansprech-
personen/kriminalpolizeiliche-
beratungsstelle-im-polizeipra-
esidium-mittelhessen
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau

Anzeige aufgeben – Informationen unter: 
Telefon 06187 9946-199 · WhatsApp 0170 4011871 

redaktion@monatsjournal.de

http://www.hoeren-rosbach.de/
https://www.bmv.de/
https://www.polizei/
http://hessen.de/service/ansprech-
mailto:redaktion@monatsjournal.de
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Schnitzelhaus
Pension Stadt Rosbach

Rodheimer Str. 23 · 61191 Rosbach
Telefon: 06003 544 oder 3515

Zahlreiche Schnitzel-Variationen
Besondere italienische Küche
Vielfältige indische Gerichte

Öffnungszeiten:
Mittwoch ist Ruhetag außer 
an Feiertagen, ansonsten

täglich von 11.00 bis 13.45 Uhr
und von 17.00 bis 21.45 Uhr

www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de

Andreas Matlé erzählt Fußballgeschichte 
mit überraschenden Einblicken

Journalist und Autor Andreas Matlé präsentierte im Bürgerhaus Rodheim Geschichten 
und Hintergründe aus der Geschichte der Fußball-Weltmeisterschaften

Eine außergewöhnliche Rei-
se durch die Geschichte der 
Fußball-Weltmeisterschaf-
ten erlebten die Besucherin-
nen und Besucher am 9. Mai 
im Bürgerhaus Rodheim. 
Unter dem Titel „Fußball-
Weltmeisterschaften seit 
1930“ führten der Journalist 
und Autor Andreas Matlé 
sowie Moderator Dennis 
Schulz durch einen Abend 
voller historischer Hinter-
gründe, kurioser Anekdoten 
und bewegender Geschich-
ten.

Im Mittelpunkt standen we-
niger sportliche Ergebnisse 
als vielmehr die Ereignisse 
und Entwicklungen rund 
um die Weltmeisterschaften 
seit 1930. Andreas Matlé 
beleuchtete politische, ge-
sellschaftliche und kulturelle 
Aspekte des größten Fußball-
turniers der Welt und berich-
tete von außergewöhnlichen 
Begebenheiten aus der WM-
Geschichte.
So ging es unter anderem um 
den Einfluss des italienischen 
Diktators Benito Mussolini 

auf die Weltmeisterschaft 
1934, um einen Hund als zwi-
schenzeitlichen Pokalbesitzer 
und um ein WM-Endspiel, 
vor dem 1.600 Revolver be-
schlagnahmt wurden. Auch 
die Geschichte eines Königs, 
der persönlich die National-
mannschaft seines Landes 
aufstellte, gehörte zu den 
Themen des Abends.
Für die musikalische Beglei-
tung sorgten Diana Perez und 
Olaf Thurau mit bekannten 
Liedern vergangener Fußball-
Weltmeisterschaften. Die 
Live-Musik ergänzte die his-
torischen Erzählungen und 
sorgte für zusätzliche Atmo-
sphäre im Saal.
Die Kombination aus Fußball-
geschichte, Zeitgeschehen 
und musikalischen Beiträgen 
machte die Veranstaltung zu 
einem abwechslungsreichen 
Abend für Fußball- und Ge-
schichtsinteressierte.

Wladimir Kaminer sorgt für  
ausverkauftes Bürgerhaus

Mehr als 250 Gäste erlebten in Rodheim einen unterhaltsamen Abend mit Autor Wladi-
mir Kaminer

Mehr als 250 Besucherinnen 
und Besucher 
erlebten am 
29. April 2026 
im Bürgerhaus 
Rodheim einen 
unterhaltsamen 
Abend mit dem 
Autor Wladimir 
Kaminer. Mit 
h u m o r v o l l e n 
G e s c h i c h t e n 
und pointierten 
Beobachtungen 
begeisterte er 
das Publikum 
über mehrere 
Stunden.
Zu Beginn der 
Veranstaltung 

begrüßte Bürgermeister Stef-
fen Maar den Autor und die 
Gäste. Dabei gab er auch 
einen Ausblick auf das Veran-
staltungsprogramm der zwei-
ten Jahreshälfte in Rosbach.
Im Anschluss übernahm Wla-
dimir Kaminer die Bühne und 
erzählte mit gewohnt feinem 
Humor von seinen Beob-
achtungen des Alltagslebens 
in Deutschland. Seine Ge-
schichten führten die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer unter 
anderem vom Grünkohlessen 

im Norden bis zu bayerischer 
Bierkultur. Immer wieder 
verband er Passagen aus 
seinem aktuellen Buch mit 
spontanen Anekdoten und 
persönlichen Erlebnissen.
Besonders die Mischung 
aus vorbereiteten Texten und 
spontanen Abschweifungen 
prägte den Abend. Mit leben-
digen Erzählungen und zahl-
reichen humorvollen Einlagen 
sorgte Kaminer durchgehend 
für große Aufmerksamkeit 
und viele Lacher im Saal.
Zum Abschluss berichtete 
der Autor aus seinem Alltag 
mit seinen Bengalkatzen und 
sorgte damit noch einmal 
für besondere Unterhaltung. 
Viele Gäste nutzten anschlie-
ßend die Gelegenheit, Bücher 
signieren zu lassen. Die an-
gebotenen Exemplare waren 
am Ende der Veranstaltung 
vollständig ausverkauft.

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10 · 61194 Niddatal · Telefon: 06034 6178
Auf der Kaut 8 · 61206 Wöllstadt · Mobil: 0177 7010114

E-Mail: info@baudekoration-dolezal.de

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Anzeige aufgeben – Informationen unter: 
Telefon 06187 9946-199 · WhatsApp 0170 4011871 
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A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Sauberkeit mit System!

Ob große oder kleine Hauswoche – wir sind Ihr zu-
verlässiger Partner für makellos gereinigte Treppen-
häuser und Flure. Mit Sorgfalt, Verantwortung und 
Freundlichkeit sorgen wir für strahlende Sauberkeit, 
regelmäßig und verlässlich.

Wir suchen Verstärkung
Minjob, Selbstständigkeit oder Festanstellung! 

Bitte per E-Mail melden an info@putzdienst-wetterau.de. 

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

       Gründliche Reinigung 

          Individuelle Lösungen 

      Zuverlässiger Service 

http://www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de/
mailto:info@baudekoration-dolezal.de
http://www.baudekoration-dolezal.de/
mailto:redaktion@monatsjournal.de
mailto:info@putzdienst-wetterau.de
http://www.putzdienst-wetterau.de/
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Veranstaltungskalender 
der Stadt Rosbach

	 Jeden Sonntag

10:00 Uhr:		  Rennrad und/oder MTB Tour, je nach Tour 
in Ober- & Nieder-Rosbach nach Absprache, 
Radsportverein 1911 Rosbach e.V.

	 Sonntag, 31. Mai

16:00 Uhr:		  Frühjahrskonzert, Bürgerhaus Rodheim, Ge-
sangverein Eintracht 1842 e.V.

	 Sonntag, 31. Mai bis Samstag, 20. Juni

			   Stadtradeln 2026, Magistrat der Stadt Ros-
bach v.d. Höhe

	 Montag, 1. Juni

14:30 Uhr:		  Senioren Spielenachmittag, Wasserburg, 
Magistrat der Stadt Rosbach v. d. Höhe

	 Dienstag, 2. Juni

11:00 Uhr:		  Radtour zur Firma Hassia (Stadtradeln), 
Bahnhof Rosbach, Radsportverein 1911 Ros-
bach e.V.

	 Mittwoch, 3. Juni

16:00 Uhr:		  Radtour zum Rosenhang Karben (Stadt-
radeln), Bahnhof Rosbach, Radsportverein 
1911 Rosbach e.V.

	 Donnerstag, 4. Juni

10:30 Uhr:		  Auf kulturhistorischen Spuren im östlichen 
Taunus, Bahnhof Rodheim, AKRR

	 Freitag, 5. Juni

14:30 Uhr:		  Senioren Spielenachmittag, Bürgerhaus 
Rodheim, Magistrat der Stadt Rosbach v. d. 
Höhe

14:30 Uhr:		  Senioren Spielenachmittag, Senioren Resi-
denz „Sang“, Magistrat der Stadt Rosbach v. 
d. Höhe

	 Samstag, 6. Juni

16:00 Uhr:		  Tour zur Villa Rustica, Ober-Eschbach, 
Wasserburg, AKRR

	 Montag, 8. Juni

10:00 Uhr:		  Offener Frühstückstreff für Frauen, Wasser-
burg, Senioren- und Inklusionsbeirat (SIB)

14:30 Uhr:		  Offener Gruppen-Treff der „Digitalen Hel-
fer“, Wasserburg, Magistrat der Stadt Ros-
bach v. d. Höhe

	 Mittwoch, 10. Juni

9:00 Uhr:		  Frühstückstour zum Laupushof (Stadt-
radeln), Bahnhof Rosbach, Radsportverein 
1911 Rosbach e.V.

	 Donnerstag, 11. Juni

10:00 Uhr:		  Training am Rollator, Haus der Begegnung, 
Senioren- und Inklusionsbeirat (SIB)

15:00 Uhr:		  Repair-Café, Haus der Begegnung am Bahn-
hof, Stadt Rosbach v. d. Höhe

16:00 Uhr:		  Naturrunde (Stadtradeln), Bahnhof Ros-
bach, Radsportverein 1911 Rosbach e.V.

	 Samstag, 13. Juni

14:00 Uhr:		  Grillnachmittag für Senioren, Teichgelände 
Nieder-Rosbach, Magistrat der Stadt Ros-
bach v.d. Höhe

	 Dienstag, 16. Juni

16:00 Uhr:		  Köpperner Tal (Stadtradeln), Bahnhof Ros-
bach, Radsportverein 1911 Rosbach e.V.

	 Mittwoch, 17. Juni

19:00 Uhr:		  SPD-Stammtisch „WM-Erinnerungen ei-
nes Fußball-Urgesteins und Globetrotters“, 
Müllers in Rodheim, SPD Rosbach

	 Donnerstag, 18. Juni

10:00 Uhr:		  Bewegung auf dem Stuhl, Haus der Begeg-
nung am Bahnhof, Senioren- und Inklusions-
beirat (SIB)

13:00 Uhr:		  Red Lama Minigolf, Wölfersheim (Stadt-
radeln), Bahnhof Rosbach, Radsportverein 
1911 Rosbach e.V.

	 Samstag, 20. Juni

7:20 Uhr:		  Hoherodskopf, Bahnhof Rosbach, Radsport-
verein 1911 Rosbach e.V.

12:00 Uhr:		  Traditionelles Kinderfest, Freibad Rodheim, 
Förderverein Rettungsschwimmer e.V.

	 Samstag, 20. Juni und Sonntag, 21. Juni

14:00 Uhr:		  41. Burgfest mit „Public Viewing“, Festplatz 
an der Wasserburg, Burgfestausschuss

	 Montag, 22. Juni

10:00 Uhr:		  Offener Gesprächstreff, Wasserburg, Senio-
ren- und Inklusionsbeirat (SIB)

	 Donnerstag, 25. Juni

10:00 Uhr:		  Bingo, Haus der Begegnung, Senioren- und 
Inklusionsbeirat (SIB)

	 Freitag, 26. Juni

17:00 Uhr:		  Sebastian Bogensperger, Bauernmarkt Dr. 
Walter Lübcke Platz, Magistrat der Stadt Ros-
bach v. d. Höhe Auflösung von Rätsel auf S. 9

Teichpfl ege und Teichbau, Pfl asterarbeiten, 
Terrassenbau Holz/Stein, Garten- und Landschaftsbau, 
Neubepfl anzungen, Baumpfl ege mit Seilklettertechnik, 
Baumfällung mit Wurzelrodung, Schnitt von Obstgehölzen.

Terrassenbau Holz/Stein, Garten- und Landschaftsbau, 

Rosbach vor der Höhe · 0177 6904671
Gartengestaltung-Streletz@gmx.de

Gartengestaltung 
& Baumpfl ege 
Dennis Streletz

Polo Club Hessen
Polo-Wochenende in Nieder-Wöllstadt

„Polo im Park – Hessen Cup“ verbindet am 27. und 28. Juni 2026 klassischen Pferde-
sport mit moderner Roda-Polo-Action

Der Polo Club Hessen lädt am 
27. und 28. Juni 2026 erneut 
zum „Polo im Park – Hessen 
Cup“ auf das Gelände des 
Lindenhofs in Nieder-Wöll-
stadt ein. Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Wochen-
ende mit Sport, Unterhaltung 
und verschiedenen Aktionen 
für die ganze Familie.
Die Veranstaltung verbindet 
traditionelles Pferde-Polo mit 
der modernen Roda-Polo-
Variante auf elektronischen 
Einrädern. Gezeigt werden 
rasante Spiele und sportli-
che Wettbewerbe in beiden 
Disziplinen.
Das Veranstaltungsgelände 
öffnet an beiden Tagen je-
weils ab 12 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Für die Verpflegung 
der Gäste steht ein Food-
truck mit verschiedenen 
Speisen und Getränken be-
reit.
Der Hessen Cup richtet sich 
sowohl an Pferdesport- und 
Technikinteressierte als auch 
an Familien, die einen be-
sonderen Wochenendaus-
flug erleben möchten.

Klick dich rein

folg uns und sei dabei!

mailto:redaktion@monatsjournal.de
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Heizung & Bäder aus „Meister-Hand“!

 HEIZUNG & BÄDERMN

me. Torsten Vida GmbH
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Erd-, Feuer- und Urnen-Seebestattungen
Waldbestattungen, u. a. in kommunalen 
Wäldern, Friedwald®, Ruheforst®
Naturbestattungen

Bestattermeister 
René Schwab
Frankenstraße 9 - 11
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www.bestattungen-schwab.de
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Kanalschutz-System GmbH

Montagepartner für

Karosserie-Fachbetrieb    Kfz-Meisterbetrieb
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Stadt Rosbach
Rosbach wird Pilotkommune im „DigitalPakt Alter“

Bundesweite Auszeichnung für das Projekt „Digitale Helfer“ zur Unterstützung älterer Menschen im Umgang mit digitalen Angeboten

Die Stadt Rosbach v. d. Höhe 
wurde als eine von nur zehn 
Kommunen bundesweit für 
die Teilnahme am „Digital-
Pakt Alter“ ausgewählt. Aus-
schlaggebend für die Aufnah-
me in das Förderprogramm 
war das städtische Projekt 
„Digitale Helfer“, das seit 
2021 ältere Menschen beim 
Einstieg in die digitale Welt 
unterstützt.
Der „DigitalPakt Alter“ ist eine 
Initiative des Bundesminis-
teriums für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 
sowie der BAGSO e. V. Ziel 
ist es, digitale Teilhabe äl-
terer Menschen zu stärken 
und tragfähige kommunale 
Strukturen für entsprechende 
Angebote aufzubauen.
Bürgermeister Steffen Maar 
sieht in der Auswahl eine 
Bestätigung der bisherigen 
Arbeit. Das Projekt „Digitale 
Helfer“ sei während der Coro-
na-Pandemie gestartet wor-
den, um älteren Menschen 
den Zugang zu digitalen An-
geboten zu erleichtern. Sein 

Dank gelte insbesondere den 
15 ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern sowie Mari-
on Hallwirth, die das Projekt 
organisatorisch begleitet.
Im Rahmen des Förderpro-
gramms bringt die Stadt 
Rosbach ihre Erfahrungen 
nun auf Bundesebene ein. 
Den Auftakt bildete eine 
Innovationswerkstatt in Er-
furt, an der Marion Hallwirth 
teilnahm. Gemeinsam mit 
anderen Kommunen und 
Bildungsträgern wurden 
dort Konzepte entwickelt, 
um digitale Seniorenange-
bote langfristig zu sichern 
und weiterzuentwickeln.
Das Angebot der „Digita-
len Helfer“ umfasst offene 
Gruppentreffs sowie indivi-
duelle Unterstützung bei den 
Menschen zu Hause. Die 
Ehrenamtlichen helfen unter 
anderem beim Umgang mit 
Smartphones, Videotelefonie 
oder Messengerdiensten wie 
WhatsApp.
Die digitale Unterstützung er-
gänzt weitere Angebote der 

Seniorenarbeit in Rosbach 
v. d. Höhe. Dazu zählen das 
Veranstaltungs- und Aus-
flugsprogramm, die Treffs 
im „Haus der 
Begegnung“, 
der Bürgerbus 
sowie Bera-
tungsangebo-
te durch Ge-
meindepfleger 
Jirko Rinins-
land.
S e b a s t i a n 
Briel, Leiter 
der Stabsstel-
le des Bür-
germeisters, 
betonte, dass 
Rosbach auf-
grund seines 
langjährigen 
Engagements 
in der Senio-
renarbeit als 
Pilotkommu-
ne ausge-
wählt wor-
den sei. Die 
gewonnenen 
Erfahrungen 
und Konzepte 
sollen künftig 
auch anderen 

Kommunen zugutekom-
men.
Die Stadt Rosbach v. d. 
Höhe kündigte an, die Arbeit 

der „Digitalen Helfer“ weiter 
auszubauen und die digitale 
Teilhabe älterer Menschen 
nachhaltig zu stärken.
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